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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV 1947 Ornbau : SG TSV/DJK Herrieden II 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

SV 1947 Ornbau gegen SG TSV/DJK Herrieden II 4:6

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
SV 1947 Ornbau am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die SG TSV/DJK Herrieden II. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Garant für diesen
Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den
Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Konrad Rupp, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für
das Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen
Nachtrab / Bittel gegen Göppel / Rupp durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Hierbei überließen Nachtrab / Bittel ihren Gegnern im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Böckler / Eischer, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Hois / Wieder verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Christoph Göppel Christof Nachtrab phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christof Nachtrab mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Christian
Bittel seinem Gegner Tim Hois letztlich beim 9:11, 11:5, 7:11, 7:11 nicht gefährlich werden.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Gerhard
Böckler gegen Konrad Rupp hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Die siegbringende Taktik fehlte Helmut Eischer bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Peter Wieder ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV 1947
Ornbau und der SG TSV/DJK Herrieden II in die Box. Christof Nachtrab konnte im Spiel gegen Tim
Hois wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Anlaufschwierigkeiten musste Christian Bittel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Gerhard Böckler beim 2:3 gegen Peter
Wieder, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:
5. Helmut Eischer gegen Konrad Rupp hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und die SG TSV/DJK Herrieden II verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage des SV 1947 Ornbau geht es nun im nächsten Spiel am 15.12.2023 gegen
den TuS Feuchtwangen, während die SG TSV/DJK Herrieden II am 22.01.2024 gegen den TSV
Dinkelsbühl II antritt.

 Statistik:
 SV 1947 Ornbau

Doppel: Nachtrab / Bittel 1:0, Böckler / Eischer 0:1 
Einzel: C. Nachtrab 2:0, C. Bittel 1:1, G. Böckler 0:2, H. Eischer 0:2 

 SG TSV/DJK Herrieden II
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Doppel: Göppel / Rupp 0:1, Hois / Wieder 1:0 
Einzel: T. Hois 1:1, C. Göppel 0:2, P. Wieder 2:0, K. Rupp 2:0


